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AG. ERFURT, WIESBADEN, Rheinstr. 15
Atelier für wissenschaftliche Plastik.

Pilzmodellgruppen
für den Naturkunde- und Zeichen-Unterricht

direkt nach der Natur abgeformt und handgemalt mit lichtechten
Farben von Ag. Erfurt

Gutachten:
Botanisches Museum Berlin-Dahlem, den"T2. März 1928.

Ihre Modelle sind im Ganzen ohne
Übertreibung die besten existierenden.

gez. Universitäts-Professor Dr. Ul brich
Kuftos am Botanischen Museum Berlin-Dahlem.

Staatliche Hauptstelle
für den naturwissenschaftl. Unterricht Berlin, den 5. Juni 1928.

Die von dem Atelier für wissenschaftliche Plastik Agnes Erfurt-Wiesbaden

zur Prüfung vorgelegten Pilzmodell-Gruppen zeichnen sich durch große
Naturtreue in Form und Farbe aus. Durch die Vereinigung der Pilze zu Gruppen
ist es möglich, verschiedene Entwicklungs£tadien zur Anschauung zu bringen und
dadurch das Erkennen der Formen zu erleichtern. Wenn jede Schule mindestens
die wichtigsten Gruppen von Giftpilzen anschaffen würde und den Schülern
zugänglich machte, könnte viel Unheil durch; die alljährlich wiederkehrenden
Pilzvergiftungen verhindert werden.

g£Z_. Dr. Hermann Otto
Leiter der biologischen Abteilung der äaatl.
Hauptftelle f. d. naturwissenschaftl. Unterr.

bitte wenden



Märkisches Museum
Naturwissenschaftliche Abreilung. Berlin S. 14, den 3. November 1928.

Wir bestätigen dankend den Erhalt der 22 von Ihnen bezogenen
Pilzmodelle. Die Sendung ist im beSten Zustande hier angekommen. Gleichzeitig
sprechen wir Ihnen unsere Anerkennung aus über die sehr gute Ausführung
der einzelnen Modelle. Es muß festgestellt werden, daß diese neuen Pilzmodelle
in Bezug auf natürliche Wiedergabe eine erhebliche Verbesserung erfahren haben.
Die Erwerbung ist eine schöne Bereicherung der naturwissenschaftlichen Abteilung
des Märkischen Museums. TT i iMit vorzüglicher Hochachtung

gez.: Dr. Max Hilzheimer,
Direktor der naturwissenschaftl. Abteilung.

Zusammengestellte Pilzgruppen
die Pilze in ihren verschiedenen Entwicklungsstadien zeigend.

Preise:
Gruppe 1.

Gruppe 2.

Gruppe 3.

Gruppe 4.

Gruppe 5.

Gruppe 6.

Gruppe 7.

Gruppe 8.

Gruppe 9.

GruppelO.

Knollenblätterpilze, 7 Pilze

Fliegenpilz und Giftreizker, 3 Pilze

Champignon, 6 Pilze

Steinpilz und Pfifferling, 6 Pilze

Rothäuptehen und Grünling, 5 Pilze
Echter Reizker und Schirmpilz, 5 Pilze
Hallimasch und Stäubling, 6 Pilze

Gallenpilz und Hartbovist, 5 Pilze

Birkenpilz und Rotfußröhrling, 4 Pilze
Morchel und Pfifferling, 5 Pilze

Bei Abnahme von 10 Gruppen 15% Rabatt.
Jede weitere Gruppierung auf Wunsch.

1 Gruppe 15,— Mk.
1 Gruppe 15,— Mk.
1 Gruppe 15,— Mk.
1 Gruppe 18,— Mk.
1 Gruppe 15,— Mk.
1 Gruppe 18,— Mk.
1 Gruppe 15,— Mk.
1 Gruppe 15,— Mk.
1 Gruppe 15,— Mk.
1 Gruppe 15,— Mk.

Einzel-Pilze
mit Stift zum Selbst-Aufstellen auf Plastilin oder Holz etc. je nach Größe

à 0,75 Mk. bis 4,— Mk.

Versand geschieht auf Kosten und. Gefahr des Empfängers. Verpackung wird
mit großer Sorgfalt ausgeführt und zu Selbstkosten berechnet, unbeschädigte
Verpackung gegen franko Rücksendung % zurückvergütet. Preise verstehen
sich bei Barzahlung innerhalb 30 Tagen, rein netto ohne jeden Abzug.

gesetzl. gesch.


	...

